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Termin & Übersicht

Oktober
05.10.19
27. Durlacher Turmberglauf

Wandertermine 2019
20.Oktober, 17. November, 15. Dezember

Schulferien 2019
Schulsporthallen geschlossen
Herbstferien: 28.10. - 31.10.
Weihnachtsferien: 23.12. - 04.01.

Redaktionsschluss für den TSD-Report 
Ausgabe 03/2019 - 08. November 2019

Mitteilungen aus der Verwaltung:
Jugendbeitrag:
Der Jugendbeitrag gilt für Schüler, Auszubildende und Studenten ab 18 Jahren bis 
einschließlich 26 Jahren bei Vorlage einer entsprechenden Bescheinigung.
Diese Bescheinigung ist unaufgefordert für das Folgejahr bis zum 31.11. eines Jahres an 
die Verwaltung zu senden, ansonsten erfolgt die Umstellung auf Erwachsenenbeitrag. 
Eine Rückerstattung erfolgt nicht.

Bitte beachten Sie auch die Fristen bei Kündigungen:
Kündigungen sind zum 30.06. und zum 31.12. eines Jahres möglich und müssen 4 
Wochen vorher schriftlich bei der Verwaltung vorliegen.  

 SEPA-Lastschriftmandat
Wir ziehen Ihre Mitgliedsbeiträge mit der SEPA-Basis-Lastschrift ein.
Die Fälligkeiten in den nächsten Jahren sind jeweils am 1. Februar und am 1. August.
Fällt dieser nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am unmittelbar darauf 
folgenden Bankarbeitstag.
Sie erkennen unsere Beitragseinzüge an unserer Gläubiger-ID: DE82ZZZ00000291433
Als Mandatsreferenz wird Ihre Mitgliedsnummer verwendet. 
Bitte denken Sie daran, die Verwaltung zu informieren, wenn sich Ihre Adresse oder Ihre 
Bankverbindung ändert, oder auch, wenn Sie die Abteilung wechseln!  

Claudia Schaff ner - Telefon: 0721-473071 -  E-mail:  info@tsdurlach.de

Gartenweg 17 76228 Karlsruhe
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Auftritt in Abu Dhabi mit Bronze veredelt
TSD-Handballer erkämpften mit Nationalteam dritten Platz bei Weltspielen von 
Special Olympics

Als die Durlacher Andreas Hagel, 
Eva Karpf, Kai Polefka, Alexandra 
Schneider und Sebastian Tröndle nach 
einem riesi-gen Erlebnis zusammen 
mit einer mehr als 200-köpfi gen 
deutschen Delegation in Frankfurt aus 
der Maschine stiegen, hatten sie nicht 
nur gut 5.000 Flugkilometer und zwei 
prall gefüllte Wochen des Sports in den 
Vereinigten Arabischen Emiraten hin¬ter 
sich, sondern auch einige Scheiben 
Edelmetall im Gepäck. Das Durlacher 
Quintett gehörte zur deutschen 
Handball-Nationalmannschaft von 
Special Olympics (kurz SO, weltweite 
Sportbewegung für Athleten mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung), die sich 
im Unifi ed-Turnier der SO-Weltspiele 
in Abu Dhabi im kleinen Finale gegen 
Kenia den dritten Platz er¬kämpfte. 
Bei den Weltspielen von SO im Emirat 
zwischen Persischem Golf und Wüste 
zeigten vom 14. bis 21. März über 7.500 
Athleten aus mehr als 190 Ländern in 
24 olympischen Sportarten ihr Können. 
SO Deutschland war mit 170 Athletinnen 
und Athleten dabei und ging in neun 
Disziplinen mit Unifi ed-Teams an den 
Start. Neben Volleyball, Fußball und 
Basketball gehörte auch Handball dazu.
Krönung für ein Jahr der Vorbereitungen
Bei Unifi ed-Wettbewerben spielen 
Men-schen mit Handicap (Athleten) 
gemeinsam mit Sportlern ohne 
Beeinträchtigung (Part¬ner) in einer 
Mannschaft. Die Linkshänder Andreas 
Hagel und Kai Polefka zählen zu den 
Athleten im Team, Eva Karpf und 
Alexandra Schneider sind ihre Unifi ed-
Partner. Sebastian Tröndle bestimmt 
als Headcoach Spielweise und Taktik 
des Nationalteams, zu dem neben 

dem Quin-tett der Durlach Turnados 
der Turnerschaft Durlach (TSD) sechs 
Akteure vom südba-dischen Special 
Olympics Hochrhein und zwei aus dem 
nordhessischen Eschwege gehören. 
Über ein Jahr lang hat sich das Team 
unter der Anleitung von Sebastian 
Tröndle, Erik Hogreve (Eschwege) und 
Patrick Emig (Hochrhein) in mehreren 
Lehrgängen auf die Weltspiele 
vorbereitet. 
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IT-SERVICES AUS DER REGION
SMART UND SICHER

TelemaxX
Telekommunikation GmbH

Amalienbadstraße 41, Bau 61 
76227 Karlsruhe

info@telemaxx.de

Datensicherheit, CloudServices, Hochsicherheits-Rechenzentren mit 
modernster Technologie in Verbindung mit Erfahrung, Kompetenz 
und einem zentralen Standort im Herzen von Durlach zeichnen uns 
aus als Arbeitgeber und Ausbilder der Region.

www.telemaxx.de
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Turmberglauf

Der Turmberglauf geht in seine 27. Auflage
Anmeldungen zur Teilnahme sind noch bis zum 3. Oktober möglich 

Der Durlacher Turmberglauf geht am 
Samstag, 5. Oktober, in seine bereits 
27. Aufl age. Nach dem Wechsel in 
der Organisation mit Wilfried Raatz 
an der Spitze gab es im Vorjahr 
einen gelungenen Neustart mit 800 
Teilnehmern. Kleinere Veränderungen 
haben sich auf Anhieb als Gewinn 
gezeigt, so wird die Zielerfassung mit 
einem Transpondersystem abgewickelt. 
Nach den letztjährigen Erfahrungen 
sind die Kinderläufe im Schlossgarten 
etwas gestraff t worden, gelaufen wird 
jedoch nach wie vor auf einer 400-Meter-
Runde, die altersgemäß einmal oder 
zweimal gelaufen wird. Startberechtigt 
sind dabei Kinder und Jugendliche der 
Jahrgänge 2008 bis 2014, gestartet 
wird jahrgangsweise und getrennt nach 
Mädchen und Jungen ab 14 Uhr.

Der 10-Kilometer-Lauf folgt um 16 Uhr 
und startet erstmals vom Marktplatz 
aus in der Pfi nzstalstraße. Nachdem 
Ortsvorteherin Alexandra Ries und der 
TSD-Vorsitzende Mathias Tröndle die 
Teilnehmer auf die Strecke geschickt 
haben, laufen diese über den Altstadtring 
entlang der Pfi nz durch die grüne 

Lunge der alten Markgrafenstadt 
und nach der Wende in Grötzingen 
wieder zurück in die Altstadt und 
letztlich zum Ziel auf dem Saumarkt. 
Aufgrund aktueller Baumaßnahmen 
wurde die Strecke gegenüber dem 
Vorjahr in einigen Abschnitten 
verändert, geblieben ist aber der 
unverwechselbare Charakter des 
über die Region hinaus beliebten 
Volkslaufes.

Trotz des nicht gerade einfach 
zu laufenden Parcours sind die 

Streckenrekorde ordentlich schnell, so lief 
Alexander Fischer 1994 30:47 Minuten 
und ist mit dieser Zeit bis heute trotz 
regelmäßiger Präsenz der regionalen 
Lauftalente ebenso unerreicht wie auch 
der Frauenrekord der Karlsruherin 
Simone Maissenbacher, der seit 2008 
bei 35:02 Minuten liegt. Im Vorjahr 
setzten sich die Streckenrekordlerin, nun 
unter dem Namen Simone Raatz aktiv, in 
37:17 und das LGR-800 m-Ass Christoph 
Kessler in 32:56 Minuten durch.

Im Rahmen der von der Turnerschaft 
Durlach ausgetragenen Veranstaltung 
fi nden schon traditionell die 
Stadtmeisterschaften der Karlsruher 
Schulen statt.

Online-Anmeldeschluss ist der 3. 
Oktober 2019, Nachmeldungen mit 
Ausnahme der Registrierung für die 
Schulmeisterschaften sind allerdings 
auch am Veranstaltungstag in der 
Weiherhofhalle noch möglich. Weitere 
Infos gibt es unter www.tsdurlach.de.
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Frohlocket – die neue Spielzeit beginnt
Die Handballer sehen sich den Herausforderungen der Saison 19/20 gewachsen
Die Vorbereitung ist zu Ende. Schweiß 
und Schmerz sind vergessen, die 
Laufschuhe verschwinden wieder 
im Abstellkämmerchen und die 
Handballschuhe sind noch einmal 
auf Glanz poliert oder zumindest die 
alten Schnürsenkel ausgetauscht.
Aber nicht nur in Bezug auf 
unseren geliebten Sport gibt 
es gute Nachrichten. Auch 
neben dem Feld machte die 
Handballabteilung ein starkes Bild. 
Bei dem Ehrenamtspreis der Stadt 
Karlsruhe wurde das ehrenamtliche 
Engagement unserer jugendlichen 
Trainer und Schiedsrichter geehrt und 
mit einem Geldpreis honoriert. 
Da wundert es dann auch keinen mehr, 
dass unser eingesessener Trainerstab, 

tatkräftige junge Unterstützung fi ndet 
und wir mit ~40 Trainer(innen) stark 
aufgestellt sind um die Meute im Zaum 
zu halten.

Apropos Zaum halten, uns kam zu 
Ohren, dass viele unserer Kleinsten 
den Minischuhen entwachsen sind und 
nun wieder reichlich Platz in der Halle 
ist, um nach den Sommerferien wieder 
ordentlich Staub aufzuwirbeln. Wie 

gehabt wird jetzt einmal wöchentlich in 
der Sporthalle der Friedrich-Realschule 
mit viel Spiel und Spaß an der Bewegung 
ordentlich Gas gegeben und die Freude 
am Handball entdeckt.

Seit den Osterferien haben viele der 
ehemaligen Minis Ihren Weg in die 
E-Jugend gefunden. Die männliche 
E-Jugend freut sich, dass es endlich 
losgehen kann und das Warten ein Ende  
hat. Für Einige war es am 14.09.19 das 
erste Mal, dass Sie in einem TSD-Trikot 
in der Weiherhofhalle auf Torjagd gingen. 
Die Vorfreude war riesig und Trainer und 
Spieler freuen sich auf eine erfolgreiche 
Saison mit jeder Menge Spaß und tollen 
Spielen.

In der weiblichen E-Jugend, will man 
nach der erfolgreichen Premiere in 
der vergangenen Runde auch dieses 
Jahr wieder zeigen was man Kann. 
Mit der zusätzlichen Ballsicherheit aus 
dem letzten Jahr erhoff t man sich auch 
dieses Jahr wieder eine Top-Platzierung. 
Freuen würde man sich auch über ein 
wenig Verstärkung von interessierten 
Mädels der Jahrgänge 2009 und 2010.

Handball
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Infos bekommt Ihr bei den Trainern 
Kathrin (0151-19 43 91 44) und Ekart 
(0177-37 67 222). Traut euch und schaut 
vorbei.

Mit zwei Mannschaften geht die 
männliche D-Jugend in den beiden 
Bezirksligen im Kreis Karlsruhe an den 
Start. Obwohl die Mannschaften 
überwiegend aus Spielern des 
jüngeren Jahrganges bestehen, 
ist das Ziel der Jungs und Trainer 
jeweils oben mitzuspielen. Dass 
alle ganz gut harmonisieren, konnte 
man bei unserem TSD Sportfest 
beobachten. Mit mannschaftlicher 
Geschlossenheit und viel Motivation 
haben Sie als jüngstes Team 
überzeugen können. So kann die 
neue Saison kommen. 

Dieses Jahr haben wir auch wieder 
eine weibliche D-Jugend gemeldet. 

Um das Team weiter auszubauen würden 
sich die Trainer über motivierte und 
interessierte Mädchen der Jahrgänge 
2007 und 2008 freuen. Auch hier könnt 
Ihr euch an Kathrin (0151-19 43 91 44) 
und Ekart (0177-37 67 222) wenden 
und oder einfach mal vorbeischauen 
und mitmachen. Die Trainer und Mädels 
der weiblichen D-Jugend freuen sich auf 
Euch. 

Mit einer souveränen Qualifi kation – 
insgesamt nur ein Punktverlust – startet 
die männliche C-Jugend 1 wie auch 
im letzten Jahr wieder in der Badenliga. 
Die „alten Hasen“, die letztes Jahr schon 
die Badenliga-Luft schnuppern durften, 
werden dieses Jahr durch letztjährige 
D-Jugend Spieler und Spielern aus der 
mC2 unterstützt. Zusammen mit dem 
neuen Trainergespann Nicolai Pendl und 
Ralf Ostermann ist man motiviert das 
Ergebnis der letzten Saison noch einmal 
zu toppen und hat sich das auch als Ziel 
gesetzt.

Auch unsere männliche C-Jugend 2
ist guter Dinge in der Bezirksliga Süd 2 
wieder eine starke Saison auf Parkett zu 
legen.

Infos bekommt Ihr bei den Trainern 

Handball
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Handball

Mit einer ausgewogenen Mannschaft aus 
bestehenden C-Jugend Spielern, frisch 
aus der D-Jugend kommenden und 
zwei komplett Neuzugängen, wird man 
sich sicher nicht unter Wert verkaufen. 
Mit insgesamt 22 Spielen wird man viel 
Erfahrung gewinnen und sein Können 
weiter ausbauen. Erster Gegner war 
der TV Knielingen am Heimspieltag 
(15.09.19) in der Weiherhofhalle sein. 

Als die neue Runde geplant wurde, sah 
die weibliche C-Jugend noch ziemlich 
dünn besetzt aus, konnte sich aber 
einiger Neuzugänge erfreuen und ist jetzt 
ganz gut aufgestellt. Der Kader ist somit 
eine Mischung aus Handballneulingen 
und erfahreneren Spielerinnen. Letztere 
haben sich schon gut an die neuen 
Positionen und an die Verantwortung 
gewöhnt und zeigen ihr Potential auch 
auf dem Spielfeld, weshalb wir ohne 
Bedenken in die neue Runde starten 
werden. Trotzdem arbeiten wir weiter 
fl eißig daran die guten Ansätze in 
Routine umzusetzen.

Die Vorbereitung der männlichen 
B-Jugend hat durchwachsen gestartet, 
da die Trainingsbeteiligung jenseits 
der Trainervorstellung gelegen hat. 
Wie das in dem Alter ebenso ist, 
muss man einen Anreiz schaff en, was 
durch das Näherrücken des ersten 
Saisonspiels erreicht wurde und zu 
einer hochmotivierten Mannschaft 
führte. Da die Badenliga-Quali denkbar 
knapp verpasst wurde, ist das Ziel der 
Jungs klar gesteckt – nichts weniger 
als die Spitze der Landesliga und die 
Meisterschaft nach Durlach holen.

Mit einem gut erhaltenen Kader aus der 
letzten Saison und einigen Neuzugängen 
aus der C-Jugend starteten das neue 
Trainerteam Steff en Kinkel und Tamara 

Martin mit dem starken Jahrgang der 
weiblichen B-Jugend bereits im Juni 
in die Vorbereitung. Nach erfolgreicher 
Qualifi kation für die Badenliga ist das 
Ziel für diese Saison sich im oberen 
Mittelfeld zu etablieren und die Stärken 
der Mannschaft zu zeigen und weiter 
auszubauen. Das gesamte Team 
freut sich auf die kommende Saison, 
mit fordernden Spielen und einem 
erfolgreichen Abschneiden.

Die männliche A-Jugend hat diese Saison 
den Abgang einiger Führungsspieler 
zu beklagen. Dennoch sind Trainer und 
Spieler heiß auf die anstehende Saison. 
Um den doch relativ dünnen Kader der 
A-Jugend zu festigen, arbeitete man 
schon während der Vorbereitung eng mit 
der männlichen B-Jugend zusammen, 
um bei Bedarf den Kern der Mannschaft 
punktuell zu erweitern.

Nach der schweren Endphase der 
Herren 1 in der letzten Saison, hat man 
in Marc Sautter einen altbekannten 
neuen Trainer gefunden. Mit Yannick 
Müller und Marcus Schmid als 
Neuzugänge von der TG Eggenstein, 
sowie Benjamin Kreis-Polich – der nach 
langer Verletzungspause als Spieler 
nach Durlach zurückgekehrt ist – wurde 
die Mannschaft noch einmal verstärkt 
und das Ziel ist Platz 1, 2 oder 3 der 
Landesliga. Dass die Liga mit dem 
Absteiger TV Neuthard, Aufsteiger TSV 
Knittlingen und dem Derby-Gegner TSV 
Rintheim eine der stärksten Landesligen 
seit Jahren ist, motiviert die Herren umso 
mehr. Die Mannschaft tritt als Einheit auf 
und zeigt eine tolle Trainingseinstellung. 
Mit der bestehenden Stärke der 
Mannschaft und der zusätzlichen 
Badenliga-Erfahrung der neuen Spieler, 
fühlen sich alle mehr als bereit und mit 
dem Ziel fest vor Augen.

Martin mit dem starken Jahrgang der 
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Handball

Ziel der Herren 2 ist es in der 
kommenden Saison unter die ersten 
fünf Mannschaften zu kommen. Damit 
würden Sie sich für die 2020/21 neu 
eingeführte Bezirksliga qualifi zieren, die 
den Handballkreis Karlsruhe, Pforzheim 
und Bruchsal zusammenfasst.
Hierfür schwitzten die Jungs in der 
Vorbereitung bei Waldläufen und 
Kraftzirkeln. Neuer Agendapunkt 
war hier das sonntägliche 
Functional Fitness bei Paula und 
Lawrence aus der Fitnessabteilung 
der TSD. Hier lernte die Herren 
2, dass ein Spielplatz weit 
mehr Potenzial hat, als nur die 
Kinder zu begeistern und so ein 
Spielplatzequipment auch im 
fortgeschrittenen Alter noch Spiel 
und Spaß und Schweiß bedeuten 
kann. Die Mannschaft fi ebert nun 
dem Saisonstart entgegen um sich 
auf den Prüfstand zu begeben, 
ob sich das harte Training auch 
ausgezahlt hat.

Der langjährige Trainer der Herren 
3 – Axel Dorn – hat das Zepter an das 
neue Trainergespann Jan-Alexander 
Link und Torsten Frei übergeben. Ziel 
für die kommende Spielzeit ist – neben 
der Integration junger Spieler aus der 
eigenen Jugend – das Erreichen einer 
der Plätze 1 bis 5. Nach einer guten 
Vorbereitung stehen den Trainern 
ein motivierter Kader mit jungen und 
erfahrenen Spielern zur Verfügung.

Auch unsere alten Herren sind des 
Spielens noch nicht überdrüssig. Wie 
schon in den Vergangenen Jahren 
werden Sie zeigen, dass Sie noch nicht 
zum alten Eisen gehören und man sich 
von Ihnen noch den ein oder anderen 
Trick abschauen kann.
Die harte Arbeit der vergangenen Jahre 

haben sich bei den Damen gelohnt, 
endlich hat man das lang angestrebte 
Ziel des Aufstieges erreicht. Wer 
jetzt denkt, dass sich die Mannschaft 
entspannt zurücklegt, hat weit gefehlt. 
Vier Monate Vorbereitung, sowohl 
zur Steigerung der individuellen 
Fertigkeiten als auch der Fähigkeiten 

im Team gemeinsam die Landesliga 
zu rocken. Nach dem Weggang 
einiger Spielerinnen nach der letzten 
Saison und dem verletzungsbedingten 
Ausfall von Jessica Hess, setzt Trainer 
Benjamin Kreis-Polich, auch dieses 
Jahr wieder auf die Unterstützung 
einiger Führungsspielerinnen aus 
der B-Jugend, die das Repertoire der 
Damenmannschaft erweitert sollen. 
Des Weiteren freuen wir uns, dass 
unsere Torfrau Julia Bierbaums nach 
Knieverletzung wieder an Board ist und 
das Abenteuer Landesliga gemeinsam 
mit der Mannschaft angeht.

Alle Termine zu Spielen fi ndet Ihr im 
TSD Kalender auf unserer Homepage 
und wen jetzt die Lust gepackt hat selbst 
mal einen Ball in die Hand zu nehmen, 
der fi ndet auf der Homepage auch den 
Trainingsplan.

Ziel der Herren 2
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Handball
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Erneut 
beste Bank 

in Karlsruhe
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Gürtelprüfung in der Taekwondoabteilung
Während der Hitzewelle im Juni (40 Grad) war bei der Taekwondo-Abteilung eine 
Gürtelprüfung angesetzt. 27 Sportler mussten antreten.
Um die Prüfung einigermaßen 
erträglich zu gestalten, war Teamwork 
gefragt. Die Eltern brachten Propeller, 
Verlängerungskabel, Sprudel und Eis 
mit in die Halle. Im Gegenzug sorgte 
die Abteilungsleitung für eisgekühlte 
Erfrischungstücher.
Durch diese Maßnahmen und natürlich 
eine sehr gute Vorbereitung, lieferten 
die Sportler eine super Leistung ab. 
Alle Disziplinen, einschließlich der 
Bruchtests, wurden souverän präsentiert.
Herr Brückel, unser Prüfer aus Pfi nztal, 

war beeindruckt und lobte unsere gute 
Arbeit.
Alle Prüfl inge haben verdient bestanden 
und wurden im Anschluss mit einem Eis 
(danke liebe Eltern!) belohnt.
Glückwünsch an alle Prüfl inge!

….und ein dickes Dankeschön an die 
Eltern!

Wir haben zusätzliche Trainingszeiten:

Dienstag  18.30 Uhr – 20.00 Uhr Pestalozzischule
Mittwoch  18.30 Uhr – 20.00 Uhr Friedrich – Realschule
Donnerstag  17.00 Uhr – 20.00 Uhr Pestalozzischule
Freitag  17.00 Uhr – 18.30 Uhr  Emil-Arheit-Halle Grötzingen

Taekwondo
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Taekwondo

Erfolgreicher Start bei der Badischen Formenmeisterschaft  
Am 13. April 2019 waren wir bei der „Badischen“ in Hambrücken.

Um 8.45 Uhr standen wir schon zur 
Registratur in der Halle. Unser kleiner 
Ausfl ug war sehr erfolgreich. Zwei Starter 
kamen mit zwei Medaillen nach Hause. 
Maximilian Wohlbrecht und Gabriela  
Metzger zeigten sich in Hochform und 
belegten zwei erste Plätze. Nächstes 
Jahr wollen wir mit einer hoff entlich  
stärkeren Mannschaft wieder an dieser 
Meisterschaft teilnehmen.

„Alkoholfrei Sport genießen“
Turnerschaft Durlach – Abteilung Taekwondo unterstützt die Aktion der BZgA  
„Alkoholfrei Sport genießen“
Am 21.07.2019  feierte die Taekwondo-
Abteilung  der Turnerschaft Durlach in 
Karlsruhe bei perfektem Sommerwetter  
ihr erstes Abteilungsfest. Während der 
Planung entstand  die Idee, gemeinsam 
mit den Familien unter dem Motto  
„Alkoholfrei Sport genießen“, einen 
Spiel- und Sporttag  zu verbringen.
Die Taekwondo Abteilung wollte 
mit der Aktion ein Zeichen setzen 
und zeigen, dass gemeinsam Sport 
treiben auch ohne Alkohol viel Spaß 
macht und die Gemeinschaft fördert. 
Gerade im Verein, wo die Kinder und 
Jugendlichen regelmäßig mehrmals 
die Woche ihre Freizeit verbringen, 
können wir dazu beitragen, die 
Persönlichkeitsentwicklung zu stärken. 
Gerade wir Trainer sind wichtige 
Vorbilder,  sagt die Abteilungsleiterin und 
Trainerin Gabriela Metzger (4.Dan).
Auf dem Vereinsgelände wurde unter 
dem Banner der Aktion ein Cocktailstand 
errichtet, an dem es leckere 
Fruchtcocktails nach den Rezepten der 
Broschüren vom Infostand gab. Dieser 

war direkt gegenüber des Cocktailstands 
aufgebaut und fand so schnell das 
Interesse vieler Beteiligten.
Bevor die Sportler ihre bisher erlernten  
Taekwondo-Künste  präsentierten,
wollten alle erst einmal ihre Erfahrungen 
mit den Alkohol- und Drogenbrillen 
sammeln. Diese wurden uns vom 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Karlsruhe e.V. zur Verfügung gestellt.  Ein 
Parkour mit Langbänken, Bobbycars und 
Torwandschießen wurde mit den Brillen 
zu einer besonderen Herausforderung.  
Die Erkenntnis war bei allen schnell da: 
„besser geht es ohne Alkohol!“
Nach der Taekwondo-Präsentation 
der Sportler, bei der auch die 
beeindruckenden Bruchtests nicht fehlen 
durften,  fand ein gemeinsames Training 
mit den Familien statt, das bei Jung und 
Alt viel Spaß brachte.
Später gab es dann noch ein 
Gruppenfoto unter dem gelben Banner 
des Aktionsbündnisses. Für alle stand 
fest, 2020 gibt es eine Neuaufl age!
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Taekwondo
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GWK - Unternehmensberatung
Gerhard W. Kessler  –  Dieselstr. 10a  –  76227 Karlsruhe
Tel: 0721 / 203 25 727   kessler@gwk-beratung.de

             BERATUNG 4.1
            Qualifizierte Unternehmens- und   

             Dienstleistungsberatung für Handwerk,    
             Industrie und Serviceunternehmen

WIR analysieren, beraten und setzen  gemeinsam mit  den 
Mitarbeitern die gewonnenen Erkenntnisse und 
Verbesserungsmaßnahmen um. Und SIE können sich auf ihre
Kunden konzentrieren. Nicht nur in China!

Das sym-badische Netzwerk
für Unternehmer der Region.

Die KA-PF-Partner kommen aus dem Bereich Handwerk, klein-und 
mittelständischen Industriebetrieben, Dienstleistungs- und 
Beratungsunternehmen.

6- 8 Veranstaltungen pro Jahr mit Fachvorträgen 

Sonderveranstaltungen ( Messe )

Ansprechpartner : Gerhard W. Kessler         info@kapf-netz.de                     
Weitere Informationen und Termine unter:    www.kapf-netz.de

Fo
to

: G
us

ta
iP

ix
el

gr
ün



19

Basketball bleibt ganzjährig spannend
Irgendwann einmal hatte der Sommer den Ruf eine Erholung von der 
Basketballsaison zu sein. 
Das ist sicher einzuordnen in 
die Kategorie ‚es war einmal‘ 
so zumindest beginnen ja die 
meisten Märchen. Wenn man 
sich dann aber darauf einlässt 
im Verband mitzuarbeiten, 
dann kommen nach den 
letzten Meisterschaftsspielen 
die unterschiedlichsten 
Sitzungen zu den 
unterschiedlichsten Themen 
und zur Planung der nächsten 
Saison, wo alles noch besser 
werden soll und vielleicht 
auch wird. In dieser Zeit sind 
wir natürlich auch innerhalb 
der Abteilung fl eissig und haben es 
schließlich im Juli geschaff t zunächst in 
der Schulung ,Spieler*innen verstehen 
Schiedsrichter‘ das Zusammenspiel 
von Schiedsrichtern, Kampfgericht und  
den Akteuren auf dem Spielfeld näher 
zu bringen. Einige Wochen danach 
veranstalteten wir einen Schiedsrichter-
Neulingslehrgang und dürfen uns nun 
über 12 neue Schiedsrichter*innen 
freuen.
Schon wenn die Saison allmählich 
ausklingt treten die Oldies in Erscheinung 
und spielen ihre Deutschen Meister oder 
Bundessieger aus. Schon seit einigen 
Jahren sind hier Abteilungsmitglieder 

aktiv, allen voran Susanne Alte, 
die bereits sehr viele nationale und 
internationale Meisterschaften bestritten 
hat. Im männlichen Bereich mit Rabanus 
‚Rabby‘ Diehl und mir sind wir verhalten 
erfolgreich beim Team Karlsruhe oder 
Darmstadt unterwegs. Susanne hat da 
schon deutlichere Erfolge aufzuweisen 
und Christine Paeff gen schoss mit 
ihrem diesjährigen Einstand den Vogel 
ab, indem sie mit ihrer Mannschaft der 
Altersklasse 55+ in Bad Säckingen gleich 
den Deutschen Meistertitel holte. Und 
nach diesen Wettbewerben die bei den 
Altersklassen 45+ beginnen und bei 70+ 
enden, tritt dann die FIMBA (Federación 
Internacional de Maxibasquetbol) auf den 
Plan. In jedem geraden Jahr wird eine 
Europameisterschaft ausgespielt und in 
ungeraden eine Weltmeisterschaft. Also 
stand zur WM Espoo an, die zweitgrößte 
Stadt Finnlands, direkt neben Helsinki 
gelegen. Susanne und Rabby waren 
sowieso dabei, Christine wurde für 
Deutschland B 60+ akquiriert und ich 
sollte Deutschland A 55+ coachen.

Basketball
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Das war eine interessante Erfahrung 
an einem tollen Fleckchen Erde. 235 
Mannschaften aus 41 Ländern von 
allen Kontinenten waren vertreten, 
davon 24 Teams aus Deutschland. 
Neben Finnland und Russland war das 
die größte Delegation. Mit zirka 3000 
Sportler*innen kam beim Einzug der 
Nationen zur Eröff nungsfeier ins riesige 
Eishockeystadion von Espoo so etwas 
wie Olympia-Stimmung auf. Insgesamt 
waren die Sportanlagen in Espoo 
beeindruckend und suchen bei uns 
seinesgleichen. Die Ermöglichung von 
sportlicher Betätigung hat in Finnland 
einen sehr hohen Stellenwert, wie manch 
anderes auch, was man bei uns mit der 
Lupe suchen muss.
Sportlich lief es dann auch recht gut: 
Susanne‘s Team gewann das Spiel um 
Platz 5 gegen Brasilien und Christine 
verlor mit ihrer Mannschaft das Spiel um 

Platz 3 gegen Lettland. Mein Team hatte 
das Vergnügen mit Russland in einer 
Gruppe zu spielen, wo wir mit 24 Punkten 
Diff erenz unterlagen. Danach siegten wir 
uns ins Halbfi nale, wo wir dem erneuten 
Gegner Russland dieses Mal alles 
abverlangten und nach dramatischem 
Spielverlauf mit 6 Punkten unterlagen. 
Um Platz 3 gegen Peru war dann 
off enbar der Akku leer und es setzte eine 
deutliche Niederlage. Die Enttäuschung 
war groß, aber schließlich überwog doch 
der Stolz. Rabby‘s Team landete in einem 
starken Teilnehmerfeld mit Deutschland 
C 60+ auf den hinteren Rängen. 
Nächstes Jahr ist Europameisterschaft in 
Malaga, vielleicht fi nde ich da ein Team 
als Spieler. Das hat was!

Auch erhältlich in unseren Verkaufsstellen: 

Markgräfler Lindenhof Müllheim · Vinothek Staufen 

Winzerstüble Bad Bellingen · Vinothek Badenweiler

Kaiserstühler Winzer vom Silberberg Bahlingen

Erste Markgräfler Winzergenossenschaft Schliengen-Müllheim

Kirchbergstr. 17 · 76356 Weingarten

Tel. 0 72 44 / 70 330

www.wein-weingarten.de

W E I N M A N U F A K T U R

BADISCHE 

SPITZENWEINE & 

PRICKELNDE 

WINZERSEKTE

direkt vom Erzeuger
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Und der Oldie-Wahnsinn ging weiter, 
denn am 7./8. September waren 
Deutsche Mixed-Meisterschaften in St. 
Ilgen bei Leimen mit Christine, Rabby 
und mir im Team Karlsruhe. Man muss 
nur lange genug am Ball und fi t bleiben, 
dann kann man auf seine alten Tage 
doch noch eine Menge erleben.

Dann ging die Schule wieder los, es 
startete der Trainingsbetrieb, sämtliche 
Formalien für die kommenden 
Rundenspiele mussten erledigt werden, 
die Organisation für die Heimspieltage 
musste geklärt werden und Aktivitäten 
jenseits des Basketball standen an. Man 
kann eigentlich davon ausgehen, dass 
die Saison soweit erträglich ist, sofern 
man den Saisonstart überlebt hat.

Am 14./15. September wurde der 
Auftritt der Turnerschaft beim Durlacher 
Weinfest erstmals von den Basketballern 
organisiert, wobei wir auf die tatkräftige 
Unterstützung anderer  Abteilungen bei 
Ausschank zählen konnten. Herzlichen 
Dank an alle Vereinsmitglieder, die mit 
uns auf der anderen Seite der Theke 
standen und uns erfolgreich halfen, 
erstmals  beim Weinfest, Oberkircher 
Weine der Winzerei ‚Hex vom 
Dasenstein‘ auszuschenken.

Schon am 21. September starteten in der 
Weiherhofhalle die U14 männlich gegen 
PSG Pforzheim und die Frauen 1 gegen 
USC Heidelberg in die Saison.

Am 22. September veranstalteten wir 
in der Weiherhofhalle eine Bezirks-
Schiedsrichterfortbildung, waren 
dann am 28. September mit der U14 
weiblich (Ettlingen) und den Frauen 2 
(Linkenheim) mal kurz auswärts.

Der 3. Oktober ist traditionell die 
Saisoneröff nung der U12 weiblich und 
männlich mit 16 Teams der Region und 
nach einem Tag Verschnaufpause steht 
der 27. Durlacher Turmberglauf am 
5. Oktober an, der auch eine Menge 
Vorbereitung benötigt, zumal dieses Jahr 
baustellenbedingt eine neue Laufstrecke 
zu bewältigen ist. Obwohl ich mir immer 
viele Teilnehmer wünsche, sehe ich 
Basketballer sehr ungern mitlaufen, da 
wir eine beträchtliche Zahl an Helferinnen 
und Helfern benötigen, damit unsere 
Abteilung die Strecke absichern kann 
und die Läufer*innen sicher ins Ziel 
kommen. Gerade seit letztem Jahr sind 
wir auf uns alleine gestellt, da die Polizei 
solche Veranstaltungen nicht mehr 
unterstützen darf.
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Zeigen, was in 
mir steckt?

nn ich.

9122_SWK_AZ_KAnnich_Sport_TGAktuell_148x105mm_RZ.indd   1 05.12.16   15:57

Zu einer hohen Lebensqualität gehören sauberes Trinkwasser und
günstige, klimaschonende Energie. Wir sind froh, unseren Teil
zu einem guten Leben in unserer Region beitragen zu können.
Deshalb fördern wir viele Sportvereine. Wir wünschen der 
Turnerschaft Durlach 1846 e.V. weiterhin viel Erfolg.

www.stadtwerke-karlsruhe.de
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Ohne Verschnaufpause 
steht dann am 6. 
Oktober der erste 
größere Heimspieltag 
in der Weiherhofhalle 
an und die U18 weiblich 
verabschiedet sich mal 
kurz für einen Trip in die 
Fauststadt Staufen im 
Breisgau.

Der 13. Oktober ist 
dann das zweite 
Season Opening und 
fi ndet in Bruchsal statt 
und nach dem U10-
Turnier am 19. Oktober 
in der Weiherhofhalle 
ist dann das gröbste 
überstanden, wenn 
man es denn überstanden hat. Jetzt 
regiert nur noch der ganz normale 
Wahnsinn mit zyklisch wiederkehrenden 
Spielen, Auswärtsfahrten, 
Schiedsrichtereinsätzen und 
Hallendiensten. Ach ja – Training ist 
auch noch dreimal pro Woche! Man 
muss schon was an der Waff el haben 
um so etwas zu tun, aber es macht auch 
irgendwie Spaß.

Tja und dann stellt sich die Frage wie 
unsere 14 Mannschaften in dieser 
Saison abschneiden werden? Sicherlich 
werden sich alle kräftig ins Zeug legen 
und ihr bestes geben, aber auch neidlos 
anerkennen, wenn die Spielpartner 
stärker waren.
Die größten Erwartungen haben wir im 
weiblichen Bereich, wo die U16 und die 
U18 stark einzuschätzen sind. Gespannt 
darf man auf die Frauen 2 sein, ob sie 
nach ihrem gelungenen Einstand in der 
vergangenen Saison in der Landesliga 
wieder oben zu fi nden sind. Den 

Frauen 1 trauen wir mit ihren aktuellen 
Verstärkungen wieder einen Platz ganz 
vorne in der Oberliga zu.

Bei der U14 männlich hoff en wir auf 
ein Wiedererstarken, der U18 männlich 
wünschen wir eine ähnlich starke Saison 
wie im Vorjahr und auf die Männer 1 sind 
wir in ihrem Aufstiegsjahr gespannt und 
wünschen eine gelungene Saison.

Hermmann Umfahrer

Alle unsere Freunde sind herzlich 
zu unseren Heimspieltagen in der 
Weiherhofhalle und der Augustenburg 
Gemeinschaftsschule Grötzingen 
eingeladen. Die Spieltermine sind, wie 
immer, unter http://www.ts-durlach.de/
Termine.html zu fi nden.
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Lust auf Basketball?
Unsere Teams suchen Verstärkung. Auch Anfänger sind willkommen um mit uns 
auf Korbjagd zu gehen.

Kommt einfach ins Training und probiert es aus!

Mädchen + Jungen (Geburtsjahr 2008 – 2010)

Montag        17:00 – 18:30 Uhr  Weiherhofhalle
Donnerstag  17:00 – 19:00 Uhr  Weiherhofhalle

Mädchen (Geburtsjahr 2006 – 2007)

Dienstag  17:00 – 18:30 Uhr  Friedrich-Realschule
Freitag     17:00 – 18:30 Uhr  Friedrich-Realschule

Jungen (Geburtsjahr 2006 – 2007)

Dienstag  18:30 – 20:00 Uhr  Friedrich-Realschule
Freitag     17:00 – 18:30 Uhr  Weiherhofhalle

Mädchen (Geburtsjahr 2004 – 2005)

Montag      18:30 – 20:30 Uhr  Weiherhofhalle
Donnerstag  17:00 – 18:30 Uhr  Weiherhofhalle

Wir freuen uns auf euch! 

Fragen? 

Hermann Umfahrer  
01512 / 6027980

oder  

hermann.umfahrer@t-online.de
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Es war Einiges los bei den MATTENFEGERN….
Im April

…traten die Mattenfeger der Budo-
Kampfsport-Vereinigung (kurz BKV) bei.

Im Mai

…wurde unser Trainer 
Manni 80 Jahre – eine 
kleine Delegation 
überreichte ihm Blumen 
und Trinkbares, so 
auch einen Gutschein 
zur Besichtigung 
des Gasometers 
in Pforzheim mit 
anschließender Verköstigung.
  

…nahmen wir mit 9 Judoka an der 
Internationalen Deutschen Meisterschaft 

2019 (IDM) der BKV beim TV Friedrichstal 
teil. Unsere Judoka Jens, Birk, Martin, 
Fabian, René, Marcel, Sandro, Jenny 
und Laura durften sich über viele Bronze- 
und Silbermedaillen und Pokale für die 
1. Plätze freuen. Vorbereitet wurden 
sie von unseren Trainern Manni und 
Jochen sowie  von Dagmar 
Schulmeister und ihrem Team.

 Im Juni

… Wir gratulieren dem Judoka 
René zum 1. DAN        
      
Im Juli

… Ausfl ug nach Pforzheim

Zum eigentlich letzten Training vor den 
großen Ferien trafen wir uns nicht wie 
gewohnt in der Sporthalle sondern am 
Bahnhof Durlach. 
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Gemeinsam fuhren wir von dort mit dem 
Zug nach Pforzheim um die Ausstellung 
„Great Barrier Reef“ im Gasometer 
anzuschauen. Manfred und Martin 
hatten die Gegebenheiten im Vorfeld 
schon erkundet.

Wir nahmen an einer Führung teil, bei 
der viele anschauliche Informationen 
über die einstigen Aufgaben und den 
Aufbau des Gasometers, über den 
Künstler und Architekten Yadegar Asisi  
und über den Lebensraum Great Barrier 
Reef übermittelt wurden.

Wir tauchten ab in eine Unterwasserwelt 
und erlebten die Tiefe des Wassers, 
durch Lichteff ekte hervorgerufen bei Tag, 
im Mondschein und bei Nacht.

Aber auch „Taucher“ verspüren 
irgendwann ein Hungergefühl und so 

machten wir uns auf den Weg in einen 
nahegelegenen Biergarten. Dort konnten 
dann alle Bedürfnisse gestillt werden.

Ein schöner Tag für die Mattenfeger ging 
mit einem Fußmarsch zum Bahnhof 
Pforzheim und der Rückfahrt nach 
Durlach zu Ende.

Danke Manfred für die tolle Organisation.

Bildquelle und Text: Ch.Fischer
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Gerald Gemüschlieff  Walther Hindenlang
Alwin Kunkel  Nadine Öhlinger 
   Julia Hasert   Rouven Winkler

Dr. Schmitt und Kollegen 
Moltkestraße 41 · 76133 Karlsruhe 

   Telefon +49  721 20 19 2 - 0  · Telefax 20 19 2 - 99 
www.rae-dr-schmitt.de
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Ligafinale 2019 in Gondelsheim
Am Sonntag, den 8. Juli 2019, waren die Durlacher Turnerinnen zu Gast beim TV 
Gondelsheim für die Rückrunde  der diesjährigen Liga-Wettkämpfe. 
Für das große „Finale“ waren alle 
Mannschaften anwesend: Der TSV 
Wiesental, der TSV Grötzingen, der 
TV Bretten, der TV Malsch, die TG 
Eggenstein, die Wettkampfgemeinschaft 
Wilferdingen/ Huchenfeld, die 
Heimmannschaft TV Gondelsheim und 
natürlich die TS Durlach.

Nach einem holprigen Start am 
Stufenbarren konnten am nächsten 
Gerät, dem Schwebebalken, mit guten 
Übungen wichtige Punkte erzielt werden. 
Besonders viele Punkte konnte das TSD-
Team am Boden holen und erkämpfe 
sich mit ihrem Tagesergebnis in die 
sichere Mitte, auf den 5. Platz.

Nach dem Zusammenrechnen von 
allen Liga-Wettämpfen im Jahre 2019 
platzierte sich die TS Durlach erneut auf 
dem 5. Platz. Verdient gewonnen hat die 
WKG Wilferdingen/ Huchenfeld.
Das ganze Team ist zufrieden und freut 
sich schon auf die nächste Saison!

Die Turnerinnen der Leistungsgruppe 
bedanken sich herzlich bei Dr. med. Kai-
Uwe Schreiter für die Mitfi nanzierung 
ihrer neuen Wettkampfanzüge.

Die Turnerinnen der Leistungsgruppe bedanken sich herzlich
bei Dr. med. Kai-Uwe Schreiter für die Mitfinanzierung ihrer neuen Wettkampfanzüge
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Gelungener Auftakt für die jüngsten der TSD in der Gauliga 
Am Samstag, den 11.05., waren viele Vereine des Karlsruher Turngaus zu Gast 
beim Vorkampf der Gauliga in der Durlacher Weiherhalle. 
Auch die Durlacher Leistungsgruppe 
hatte zwei Mannschaften gemeldet.
In der Gauliga E, Jahrgang 2008 und 
jünger, zeigten die jüngsten Mädchen des 
Tages ihr Können in der Leistungsklasse 
4. 

Für die Turnerschaft gingen hier Elsa 
und Greta Fischer gemeinsam in der 
Mannschaft mit Ella Häberle, Elin 
Schreiter, Mia Hardmann und den 
Wettkampfdebütantinnen Nina Raguz, 
Frieda Puls und Viktoria Lingg an den 
Start. 

An jedem Gerät waren 5 der Turnerinnen 
bereit, ihre in den vergangenen Monaten 
erlernten Übungen zu zeigen, wobei 
immer die besten drei Ergebnisse jeder 
Mannschaft in die Wertung kamen. 
Am Balken schaff ten es Elsa, Greta und 
Nina mit gleicher Punktzahl als beste 
Turnerinnen ins Mannschaftsergebnis 
und alle freuten sich über einen 
gelungenen Wettkampfauftakt. Die 
meisten Punkte sammelten die 

Mädchen am Lieblingsgerät, dem 
Boden, an dem sie die Kampfrichter 
mit schönen, eigens für sie von den 
Trainerinnen zusammengestellten 
Choreographien und passenden 
Turnelementen, begeistern konnten. 
Auch der Handstützüberschlag auf den 
Mattenberg wollte an diesem Tag allen 
gut gelingen und so gelang es auch 
Elin und Mia das erste Mal bei einem 
Wettkampf erfolgreich über dieses Gerät, 
wofür sie mit großem Applaus vom 
heimischen Publikum belohnt wurden.

Nach Abschluss am Barren, an dem 
Ella gemeinsam mit Elsa und Greta 
überzeugen konnten, landete die 
Mannschaft bei der Siegerehrung 
vorzeitig auf Rang fünf  vor der 
Mannschaft aus Knielingen II, dem SSC 
Karlsruhe und Eggenstein.
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Eine Altersklasse höher starteten Marla 
Klein, Luise Puls, Maxie Grimm, Sara 
Fix, Lara Ahrens und Kajsa Bachmor aus 
Durlach in der Gauliga D, Jahrgang 2005 
und jünger gegen fünf andere 
Vereine.
Was am Balken, zu Beginn 
des Wettkampfs, aufgrund der 
Nervosität noch nicht ganz 
souverän aussah, steigerte sich 
von Gerät zu Gerät.  
Höchstwertungen gab es 
am Boden für die gezeigten 
Übungen von Kajsa und Maxie 
und Marla turnte ihren ersten 
Flickfl ack im Wettkampf. Beim 
Handstützüberschlag über den 
Sprungtisch konnten dann auch 
die Durlacherinnen Lara und 
Luise überzeugen. Nach dem 
letzten Gerät, warteten alle bei der 
Siegerehrung gespannt auf das Ergebnis 
des ersten Wettkampftages.

Großen Beifall vom heimischen Publikum 
erhielt die Mannschaft, welche nun nach 
diesem Wettkampf die Tabelle anführt. 
Die Durlacher Turnerinnen hatten es 
geschaff t, alle anderen Vereine hinter 
sich zulassen. Als Kampfrichterinnen 
waren Vivien Gatzke und Janina Kircher 
im Einsatz.

Weitere Punkte und ebenso erfreuliche 
Ergebnisse haben wir beim Rückkampf 
der Gauliga am 13.07. im Otto-Hahn-
Gymnasium gesammelt. 

Am Ende des Tages gilt das größte 
Dankeschön dem Helferteam, angeführt 
von Antje Sirim, die den Trainerinnen 
alljährlich durch ihre perfekte 
Organisation im Wirtschaftsbereich zur 
Seite steht, und die Gäste gemeinsam 
mit allen anderen helfenden Eltern und 
älteren Turnerinnen köstlich verpfl egt. 
Ohne Euch wäre ein Heimwettkampf 
nicht möglich- vielen Dank!
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Wettkampfbericht vom 12.05.2019
Die Liga-Mannschaft der Turnerschaft Durlach hatte am Sonntag, den 12.05.2019 
ihre zweite Begegnung der Saison in Eggenstein.
Für die Mannschaft turnten an diesem 
Tag Nova und Mira Reich, Nora Berner, 
Lisa Däuble, Katharina Jung, Mila Joas, 
Finja Bachmor und Marilena Schlick. Sie 
turnten gegen den TV Wiesental, den TG 
Eggenstein und den TV Grötzingen. Das 
erste Gerät war der Stufenbarren, an dem 
alle sturzfreie und zufriedenstellende 
Übungen präsentierten. 
Als nächstes kam der Sprung, an dem 
alle ihre Bestleistung zeigten. Das 
stärkste Gerät, der Boden, kam als 
drittes dran. Mit ausdrucksstarken und 
mitreißenden Übungen gab es bessere 
Wertungen denn je. Als letztes kam das 
Zittergerät, der Schwebebalken. Leider 
kamen nur zwei der fünf Turnerinnen 
sturzfrei durch ihre Übungen. T
rotz alle dem waren die Wertungen 
zufriedenstellend. Mit gemischten 

Gefühlen warteten die Durlacher 
Turnerinnen gespannt auf die 
Platzierungen. Am Ende durften sich 

die Mädels über einen 2. Platz hinter 
Eggenstein und zwei der Turnerinnen 
über den 1. und 3. Platz in der 
Einzelwertung freuen.
Ein großes Dankeschön geht an die 
Trainerinnen der Mannschaft, die sowohl 
als Kampfrichter als auch als mentale 
Unterstützung den Turnerinnen zur 
Verfügung standen.

www.pixelgruen.de
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Vereinsnachrichten

Turnerschaft Durlach in Jugendarbeit vorne
Die Handballabteilung belegt den dritten Platz beim Ehrenamtspreis im Sport der 
Stadt Karlsruhe

STRAHLENDE GESICHTER: EB Gabriele Luczak-Schwarz (links) und Silke Hinken 
(rechts) verliehen an DJK Durlach, Alpenverein und TS Durlach sowie an drei Jugendliche 
die Ehrenamtspreise im Sport.      Foto: Fränkle     

Bunte Vielfalt und ein Miteinander 
der Generationen prägte das Bild im 
Bürgersaal, als die Stadt Karlsruhe 
vor Kurzem den diesjährigen 
Ehrenamtspreis im Sport an drei Vereine 
und drei Einzelpersonen vergab. Für den 
Generationen-Mix sorgte die Ausrichtung 
der Veranstaltung als „Doppelehrung“: 
Bei der  Auszeichnung mit dem 
Ehrenamtspreis in den Kategorien 
„Jugendliche“ und „Sportvereine“ durch 
Erste Bürgermeisterin Gabriele Luczak-
Schwarz stand auch die Verleihung von 
Urkunden durch den Sportkreis an 22 
Personen und sieben Familien an. Diese 
hatten alle mehr als 25 Mal das Deutsche 
Sportabzeichen abgelegt.

Für die Farbtupfer sorgten die jung 
gestrickten Sieger des Ehrenamtspreises 
selbst. In knallgelben Trikots, auf 
denen in großen Lettern Bekenntnisse 
wie „Respekt“, „Leidenschaft“ oder 
„Teamgeist“ prangte, waren die 
jugendlichen Betreuer des Projekts 
„DJK-Junior-Coaches“ erschienen. 

Die jungen Fußballer waren die 
Hauptpreisträger.  Das Projekt der DJK 
gebe Jugendlichen die Möglichkeit „zur 
Weiterentwicklung ihrer Persönlichkeit 
und ihres Sozialverhaltens“, betonte 
Silke Hinken, die Leiterin Sport im Schul- 
und Sportamt in ihrer Laudatio. Die 
Zweitplatzierten kamen in Taubenblau. 
Dies waren Jugendliche und Jugendleiter, 
die nicht nur den kletternden Nachwuchs 
des Deutschen Alpenvereins betreuen, 
sondern auch über 1.000 Arbeitsstunden 
beim Anbau der Boulderhalle leisteten.

Die Dritten im Bunde waren dann in 
Zivil: Jugendwartin Swantje Kreis und 
die Jugendlichen Ina Binder und Fabian 
Krahl  vertraten die Handballabteilung der 
Turnerschaft Durlach. Bei der wird Kinder- 
und Jugendarbeit groß geschrieben, der 
Verein vermittelt auch nachdrücklich 
Werte wie Toleranz, Nachhaltigkeit und 
Gerechtigkeit. „Einfach toll, dass auch 
die Stadt unser Engagement würdigt“, 
freute sich Swantje Kreis.
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In Abu Dhabi tolle Botschafter Karlsruhes
OB Mentrup würdigt Auftreten und Leistungen der Durlach Turnados bei SO-
Weltspielen 
Sechs Karlsruherinnen und Karlsruher 
nahmen im März in Abu Dhabi an den 
Weltspielen von Special Olympics (SO) 
teil, bei denen insgesamt mehr als 7.000 
Athletinnen und Athleten mit geistiger 
und mehrfacher Behinderung aus 190 
Ländern in 24 olympischen Sportarten 
an den Start gingen. Das Sextett 
kommt durchweg von der inklusiven 
Handballgruppe Durlach Turnados der 
Turnerschaft Durlach. 

Claudia Rühl gehörte zum  
Frauennationalteam von SO, das in 
seinem Wettbewerb den vierten Platz 
belegte. Mit Andreas Hagel, Eva Karpf, 
Kai Polefka und Alexandra Schneider 
standen gleich vier Spielerinnen und 
Spieler der Turnerschaft in der deutschen 
Unifi ed-Nationalmannschaft, die sich in 
einem packenden Match um Platz drei 
gegen Kenia mit einem Sieg von 19:18 
Toren Bronze erkämpfte. Trainer des 

Unifi ed Teams, in dem Athletinnen und 
Athleten mit und ohne Behinderung 
gemeinsam antreten, war der Coach der 
Durlach Turnados, Sebastian Tröndle.

Sie hätten sich in den Emiraten als 
„hervorragende Botschafter Karlsruhes“ 
gezeigt, würdigte vor Kurzem 
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup 
bei einem Empfang im Rathaus das 
„Auftreten und die hervorragenden 
Leistungen“ der Spielerinnen und Spieler. 
Und Harald Denecken, der Präsident 
von SO Baden-Württemberg, unterstrich 
dabei die besondere Bedeutung des 
Unifi ed-Sports in Sachen Inklusion.  
Der Landesverband und speziell die 
Turnerschaft Durlach spielten eine 
Vorreiterrolle. Danach gaben Spieler und 
Coach im Talk mit dem TSD-Vorsitzenden 
Mathias Tröndle ihre Eindrücke von den 
Weltspielen und vom Unifi ed-Sport im 
deutschen Nationalteam wider. 

SPORTBESUCH: Oberbürgermeister Dr. Frank  Mentrup (rechts) und Harald Denecken 
(links) sowie den Gästen des städtischen Empfangs berichteten Sebastian Tröndle (mit 
Sohn Toni), Alexandra Schneider, Eva Karpf, Kai Polefka, Claudia Rühl und Andreas 
Hagel (von links) von den Weltspielen in Abu Dhabi.    Foto: Fränkle  

Vereinsnachrichten
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Spaß und Miteinander standen im Mittelpunkt
Spiel- und Sportfest war voller Erfolg / Ehrung langjähriger Mitglieder

Eine Woche nach dem Altstadtfest 
verlagerte die Turnerschaft Durlach 
(TSD) ihre Aktivitäten auf das eigene 
Gelände auf der Unteren Hub. Das zweite 
vereinsinterne Spiel- und Sportfest 
beherrschte dort einen Samstag lang die 
Szenerie. Und wie die Premiere 2017 war 
auch die Neuaufl age ein voller Erfolg. 
Gleich acht Teams aller Altersklassen 
aus mehreren Abteilungen zeigten dort 
beim „Doppelturnier“ in Beachhandball 
und Basketball ihr Können, die kleinsten 
und auch einige größere Teilnehmer 
probierten sich am von Leichtathletik- und 
Turnabteilung aufgebauten Parcours der 
„Mitmach-Olympiade“. Und sammelten 
dabei fl eißig Punkte.

Bei sämtlichen Aktivitäten standen nicht 
Ehrgeiz und Siegeswillen im Vordergrund, 
sondern der Spaß am gemeinsamen 
Sport. Und am Miteinander. Dazu gab es 
auch außerhalb der Spielfelder reichlich 
Gelegenheit. Etwa beim gemeinsamen 
Gespräch bei Kaff ee und Kuchen, bei 
Gegrilltem oder Kaltgetränk. Für die 
Versorgung hatte sich einige Mitglieder 
mächtig ins Zeug gelegt, steuerten 
Selbstgebackenes oder eigene Salate 
bei. Wieder andere übernahmen den 
Service für die Festgemeinde.
Fester Bestandteil des gemeinsamen 

Sport- und Festtags war auch dieses 
Mal die Ehrung langjähriger Mitglieder. 
„Engagement und Beständigkeit sind 
fundamentale Voraussetzungen für das 
Funktionieren unseres Vereins“, dankte 
der TSD-Vorsitzende Mathias Tröndle elf 
Frauen und Männern für jahrzehntelange 
Treue. Urkunden für 60-jährige 
Zugehörigkeit zur Turnerschaft erhielten 
Joachim Dorn, Ingrid Leitz und Ilse 
Wörner. Michael Bott und Sigrid Mensch 
ehrte Tröndle für 50 Jahre Mitgliedschaft, 
Christian Bott, Markus Bracht, Elke Bub, 
Axel Dorn, Friedrich Jondral und Sven 
Kopp für 25 Jahre bei der Turnerschaft.

Am Ende eines gelungenen Tags gab 
es durchweg strahlende Mienen. Bei 
den Teilnehmern und bei den Geehrten 
ohnehin. Aber auch beim Orga-Team um 
Paula Budschewski, Kerstin und Markus 
Bracht, Silvia Wölk sowie Claudia und 
Bernhard Schaff ner. Tröndle dankte den 
Organisatoren recht herzlich und zeigte 
sich schon gespannt auf die nächste 
Aufl age. Die ist 2021 – im Jahr des 
175-jährigen Bestehens der Turnerschaft 
Durlach.    



39



40

Vereinsnachrichten

Herzlichen Gückwunsch zum Geburstag

zum 50.
Ralf Ostmann, Uwe Böttcher, Tina Blomenkamp, Jochen Heinle, Ulrich Fischer, Peter 
Joas, Ina Ertelt, Johannes Blomenkamp

zum 60.
Inge Huxel, Martina Benz, Hans-Georg Steinhardt

zum 65.
Berndt Kronimus

zum 70.
Walburga Schuh, Monika Werner, Angelika Brunk

zum 75.
Jörg Mucke, Regine Lichtenthaler, Dr. Herbert Tränka, 

zum 80.
Ingrid Winkler, Joachim Dorn, Ursula Nagel, Rudolf Siegele, Karl Griener, Ilse Wörner, 
Gisela Kaiser, Margret Kreyscher, 

zum 85.
Dr. Hartmut Lichtenthaler, Fritz Katz, Gerda Hufschmid

Die Turnerschaft Durlach trauert um Ihre Mitglieder

Erika Klavora, Paul Benneter, Burkhard Juhl, Klaus Göttert

Wir bewahren den Verstorbenen ein ehrendes Gedenken.
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Jubiläen unserer Mitglieder
Folgende Mitglieder ehrten wir für Ihr langjähriges Engagement 

25 Jahre
Josef Klinger, Eberhard Stadler, Heide Wihler, Ulrike Stadler, Melita Säuberlich, 
Heidemarie Weber, Ursula Günther, Manuel Iglesias, Markus Bracht, Axel Dorn, Markus 
Martin, Beate Weiler, Elke Bub, Hans-Georg Steinhardt, Friedrich Jondral, Marianne 
Blick, Walburga Schuh, Dr. Hartmut Lichtenthaler, Regine Lichtenthaler, Ulrich Wagner, 
Christian Blum, Christian Bott, Christian Ramge, Thorsten Haltmayer, Marc Kuhn, Sven 
Kopp

40 Jahre
Dr. Ursula Klaka, Brigitte Fliegauf, Annemarie Hänle, Artur Hambsch, Ingrid von der 
Burchardt, Josef Spreitzer, Jürgen Gärtig, Dr. Norbert Hübner, Dr. Annegret Hübner, 
Hannelore Fritz, Werner Wackershauser, Martina Benz

50 Jahre
Eugen Becker, Luise Becker, Roswitha Bürklin, Manfred Bürklin, Sigrid Mensch, Jörg 
Mucke, Ursula Rühle, Elfriede Valerius, Peter Wihler, Inge Zilly, Michael Bott

60 Jahre
Karl-Heinz Graf, Siegfried Schneider, Ilse Wörner, Dieter Zilly, Gerda Benneter, Joachim 
Dorn, Ingrid Leitz, 

70 Jahre
Heinrich Treiber

Vereinsnachrichten
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Training/Termine

Turnen
Kontakt: Paula Budschewski, turnen@tsdurlach.de

Allgemeines Kinderturnen
Tag Uhrzeit Ort Trainer

Eltern-Kind-Turnen Mi 15.00 - 16.00 Pfi nzbau* S. Urban (oA)
(1,5 bis 3 Jahre) Do 15.00 - 16.00 Pfi nzbau S. Urban (oA)

Kleinkinder Mi 16.00 - 17.00 Pfi nzbau* S. Urban (oA)
(3 bis 4,5 Jahre) Do 16.00 - 17.00 Pfi nzbau S. Urban (oA)

Kids fi t (4 bis 6 Jahre) Di 15.00 - 16.00 Pfi nzbau S. Urban
Kids fi t (6 bis 10 Jahre) Di 16.15 - 17.15 Pfi nzbau S. Urban
*Anmeldung erforderlich (auch für Mitglieder): info@silvia-urban.de

Sportkarusell**
1. Klasse Mo 15.00 - 16.00 Pfi nzbau A. Reichert
2. und 3. Klasse Mo 16.00 - 17.00 Pfi nzbau A. Reichert
4. bis 6. Klasse Mo 17.00 - 18.00 Pfi nzbau A. Reichert
**Anmeldung erforderlich (auch für Mitglieder): sportkarusell.durlach@web.de

Gerätturnen weiblich***
Leistungsturnen Mo 17.00 - 19.00 Weiherhofhalle M. Koller

D. Wolk(1. bis 4. Klasse) Do 17.00 - 18.15 Weiherhofhalle

Leistungsturnen Mo 17.00 - 19.00 Weiherhofhalle S. Wolk 
P. Budschewski
T. Scheeder

(ab 5. Klasse) Do 17.00 - 19.00 Weiherhofhalle
Fr 19.00 - 20.30 Markgrafengym.

***Für ein Probetraining ist eine Anmeldung erforderlich (auch für Mitglieder): turnen@tsdurlach.de

oA= off ene Angebote, Nichtmitglieder gegen Kursgebühr
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Training/Termine

Fitness und Gesundheit
Kontakt: Lawrence Lawniczak, fi t@tsdurlach.de

Allgemeines Fitness
Tag Uhrzeit Ort Trainer

Fit-Mix Mo 9.00 - 10.15 Pfi nzbau H. Metz (oA)
Fit-Mix Mi 9.00 - 10.15 Pfi nzbau H. Metz (oA)
Frauen (50+) Di 20.00 - 21.15 Pestalozzischule H. Metz
Functional Fitness Di 20.30 - 21.30 Friedrichschule Lawniczak (oA)
Functional Fitness Do 20.30 - 21.30 Friedrichschule Lawniczak (oA)
Fitnessgymnastik Do 19.00 - 20.00 Friedrichschule I. Lechner (oA)
Fitnessgymnastik Do 20.00 - 21.00 Friedrichschule I. Lechner (oA)

Jazztanz Do 19.00 - 20.30 Friedrichschule H. Kölmel

Gesundheitssport
Rückengymnastik 1 Mo 18.00 - 19.00 Pfi nzbau S. Urban (oA)
Rückengymnastik 2 Di 17.00 - 18.00 Friedrichschule C. Sütterlin (oA)
Rückengymnastik 3 Di 18.00 - 19.00 Friedrichschule C. Sütterlin (oA)
Rückengymnastik 4 Mi 10.15 - 11.30 Pfi nzbau H. Metz (oA)

Sport am Bergwald
Männer Fitnesstraining Mo 20.00 - 22.00 Lustgartenhalle H. Irion
Männer Fitnesstraining Di 19.00 - 20.30 Bergwaldschule J. Blumenstock

Volleyball
Kontakt: Tobias Bantle, volleyball@tsdurlach.de, 0721 85149076

Allgemeines Fitness
Tag Uhrzeit Ort Trainer

Herren Mo 20.30 - 22.00 Weiherhofhalle T. Bantle
Herren Mi 20.00 - 22.00 Gemeindeturn-

halle 
Grünwettersbach

T. Bantle

Mixed Freizeit Mi 20.30 - 22.00 Weiherhofhalle K. Dubil
Jugend Mo 18.30 - 20.00 Weiherhofhalle M.-P. Thomas
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Training/Termine

Wandern
Kontakt: Claudia Schaff ner, info@tsdurlach.de
Anmeldung und Auskünfte: Eberhard Blick 0721 47 2 152

Termine:  20. Oktober,  17. November, 15. Dezember                                                                                        
Treff punkt:  Parkplatz vor Firma Schwabe am Bahnhof Durlach,  10.00 Uhr 
Ausrüstung: Mittags Rucksackverpfl egung,  Wanderstiefel, Regenschutz,  Wanderstöcke  
empfohlen ,  Einkehr im Anschluss an die Wanderung 

Strecken: 12 – 15 km,  200 – 500m Höhenmeter  je nach Wetterlage und Jahreszeit, 
Die Wanderroute wird zeitnah bekannt gegeben.

Leichtathletik
Kontakt: Ingrid Mickley, leichtathletik@tsdurlach.de, 0721 4 30 55

Winterplan  vom 27. Oktober 2019 – 29. März 2020

Lauftreff  – Walkingtreff      
Mickley/Schmitz/Klaka 

Samstag  9.00 Uhr (off enes Angebot) 

Vom Walking zum Laufen
Einsteigertraining 
Mickley

Donnerstag: 9.00 Uhr–10.00 Uhr 
(off enes Angebot)                 
Eingangsbereich Weiherhalle 

Walking  (+ 50)
Blick

Dienstag:  8.00 – ca. 9.00 Uhr (off enes 
Angebot)
Parkplatz  Oberwaldstadion

Walking  (+ 50)
Blick

Donnerstag:  8.00 – ca. 9.00 Uhr 
(off enes Angebot)
Parkplatz  Oberwaldstadion

Leichtathletik – Fitnesstraining für
Kinder, 2 Gruppen 8 – 18 Jahre
Mickley/Schewe

Donnerstag: 17.30 – 19.00 Uhr
Friedrich - Realschule Durlach, 
Gymnastik- und Sporthalle

Leichtathletik – Fitnesstraining für
Kinder  8 – 15 Jahre
Stäblein/Veith

Montag: 17.00 – 18.30 Uhr
Weiherhofhalle, Feld 1

Judo
Kontakt: Manred Schwamm, judo@tsdurlach.de, 0721 42402
Trainer: J.Ritzmann / M.Nowotny / H.Becker / J.Leucht

Mattenfeger Sa 12.00 Pfi nzbau

Tennis
Kontakt: Hans Steinhardt, tennis@tsdurlach.de
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Training/Termine

Basketball
Kontakt: Hermann Umfahrer, basketball@tsdurlach.de, 0721 946 30 40

Tag Uhrzeit Ort Trainer
U8 mixed Fr 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Tshiang / Makarenko
U10 mixed Fr 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle L.Hobler / Fuchs
U12 weiblich Mo 17:00 - 18:30 Weiherhofhalle Aydin / Links

Do 17:00 - 19:00 Weiherhofhalle Aydin / Links
U12 männlich Mo 17:00 - 18:30 Friedrichschule C. Centelles / Carlos

Do 17:00 - 19:00 Weiherhofhalle C. Centelles / Carlos
U14 weiblich Di 17:00 - 18:30 Friedrichschule Kester / Czech

Do 17:00 - 19:00 Weiherhofhalle Kester / Czech
U14 männlich Di 18:30 - 20:00 Friedrichschule Gerbert / Brombacher

Fr 18:30 - 20:00 Friedrichschule Gerbert / Brombacher
U16 weiblich Mo 18:30 - 20:30 Weiherhofhalle A. Hobler / Dieterle

Fr 17:00 - 18:30 Friedrichschule A. Hobler / Dieterle
U16 männlich Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle Brandenburger / Weber

Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Brandenburger / Weber
U18 weiblich Mo 18:30 - 20:30 Weiherhofhalle Umfahrer

Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle Umfahrer
Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Umfahrer

U18 männlich Mo 18:30 - 20:00 Friedrichschule D. Centelles / Schaff ner
Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle D. Centelles / Schaff ner

U20 weiblich Mo 19:00 - 20:30 Weiherhofhalle Umfahrer
Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle Umfahrer
Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Umfahrer

U20 männlich Di 20:00 - 21:00 Weiherhofhalle Lehmann
Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann

Männer 1 Di 21:00 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann
Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Lehmann

Männer 2 Di 21:00 - 22:30 Weiherhofhalle Chrysopoulos / Huang
Fr 20:30 - 22:30 Weiherhofhalle Chrysopoulos / Huang

Frauen 1 Di 20:00 - 22:00 Weiherhofhalle Kopp
Fr 18:30 - 20:30 Weiherhofhalle Kopp

Frauen 2 Mo 19:00 - 20:30 Weiherhofhalle Umfahrer
Mi 19:30 - 21:00 Weiherhofhalle Umfahrer
Fr 18:30 - 20:00 Weiherhofhalle Umfahrer

Judo
Kontakt: Manred Schwamm, judo@tsdurlach.de, 0721 42402
Trainer: J.Ritzmann / M.Nowotny / H.Becker / J.Leucht

Mattenfeger Sa 12.00 Pfi nzbau
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Training/Termine

Handball
Kontakt: Markus Bracht, handball@tsdurlach.de, 0721 941 86 00
Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Trainer
Minis 2011 u. 

jünger
Do 17.00 - 18.00 Friedrichschule K. Bracht                                

M. Bracht
E-Jugend m 2009 / 2010 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub C. Leins / F. Knepper

A. Hantl / J. Borrmann
M. Zehnle

Do 17.00 - 18.30 Untere Hub

E-Jugend w 2009 / 2010 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub I. Binder / L. Ullrich /
K. Ziebarth

D1/D2-Jugend m 2007 / 2008 Mi 17.00 - 18.30 Untere Hub C. Meißner / R. Kriesten
C. Hellmund / J. Fuchs
J. Piplica

Fr 17.30 - 19.00 Untere Hub

D-Jugend w 2007 / 2008 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub E. Kinkel
L. Kinkel
M. Bärmann

Fr 16.30 - 18.00

C1/C2-Jugend m 2005 / 2006 Di 17.00 - 18.30 Untere Hub N. Pendl 
R. Ostmann
M. Beilner

C1-Jugend m Do 17.00 - 18.30
C2-Jugend m Fr 17.30 - 19.00
C-Jugend w 2005 / 2006 Mo 18.30 - 20.00 Untere Hub J. Heß

T. SchüllerMi 18.30 - 20.00 Untere Hub
B-Jugend m 2003 / 2004 Di 18.30 - 20.00 Untere Hub R. Schneider

L. SforzaDo 18.30 - 20.00 Untere Hub
Fr 19.00 - 20.30

B-Jugend w 2003 / 2004 Mo 18.30 - 20.00 Untere Hub S. Kinkel
T. MartinMi 18.30 - 20.00 Untere Hub

Taekwondo
Kontakt: Gabriela Metzger, taekwondo@tsdurlach.de, 07203 7734

Taekwondo für Kinder 8–14 Jahre, Jugendliche und Erwachsene
Tag Uhrzeit Ort Trainerteam
Di 18.30 - 20.00 Pestalozzischule

Gabriele 
Metzger /
Klaus Metzger /
Lea Metzger

Mi 18.30 - 20.00 Friedrichschule
Anfänger Do 17.00 -18.30 Pestalozzischule
Fortgeschrittene Do 18.30 - 20.00 Pestalozzischule

Fr 17.00 - 18.30 Emil-Arheid-Halle
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Training/Termine

Handball
Kontakt: Markus Bracht, handball@tsdurlach.de, 0721 941 86 00
Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Trainer
Minis 2011 u. 

jünger
Do 17.00 - 18.00 Friedrichschule K. Bracht                                

M. Bracht
E-Jugend m 2009 / 2010 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub C. Leins / F. Knepper

A. Hantl / J. Borrmann
M. Zehnle

Do 17.00 - 18.30 Untere Hub

E-Jugend w 2009 / 2010 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub I. Binder / L. Ullrich /
K. Ziebarth

D1/D2-Jugend m 2007 / 2008 Mi 17.00 - 18.30 Untere Hub C. Meißner / R. Kriesten
C. Hellmund / J. Fuchs
J. Piplica

Fr 17.30 - 19.00 Untere Hub

D-Jugend w 2007 / 2008 Mo 17.00 - 18.30 Untere Hub E. Kinkel
L. Kinkel
M. Bärmann

Fr 16.30 - 18.00

C1/C2-Jugend m 2005 / 2006 Di 17.00 - 18.30 Untere Hub N. Pendl 
R. Ostmann
M. Beilner

C1-Jugend m Do 17.00 - 18.30
C2-Jugend m Fr 17.30 - 19.00
C-Jugend w 2005 / 2006 Mo 18.30 - 20.00 Untere Hub J. Heß

T. SchüllerMi 18.30 - 20.00 Untere Hub
B-Jugend m 2003 / 2004 Di 18.30 - 20.00 Untere Hub R. Schneider

L. SforzaDo 18.30 - 20.00 Untere Hub
Fr 19.00 - 20.30

B-Jugend w 2003 / 2004 Mo 18.30 - 20.00 Untere Hub S. Kinkel
T. MartinMi 18.30 - 20.00 Untere Hub

Handball
Kontakt: Markus Bracht, handball@tsdurlach.de, 0721 941 86 00
Mannschaft Jahrgang Tag Uhrzeit Ort Trainer
A-Jugend m 2001 / 2002 Di 18.30 - 20.00 Untere Hub M. Kehler

F. PolichDo 18.30 - 20.00 Untere Hub
Damen Mo 20.00 - 22.00 Untere Hub B. Kreis-Polich

Do 19.00 - 20.30 Weiherhofhalle
Herren 1 Di 20.00 - 22.00 Untere Hub M. Sautter

Do 20.00 - 22.00 Untere Hub M. Strauch
F. Südfeld

Herren 2 Mo 20.00 - 22.00 Untere Hub M. Bracht
Do 20.00 - 22.00 Untere Hub A. Dorn

M. Klischat
Herren 3 Mi 20.00 - 22.00 Untere Hub A. Link

T. Frei
AH Do 21.00 - 22.00 Friedrichschule E. Kinkel

A. Kempf
Turnados  Sa 10.00 - 12.00 Untere Hub S. Tröndle

E. Karpf
inklusive 
Frauenmannschaft

 Sa 12.30 - 14.00 
14-tägig

Untere Hub S. Tröndle                                                             
E. Karpf



Der Verein
1. Vorsitzender:
Mathias Tröndle, Zunftstraße 5, 76227 Karlsruhe, 
Tel. (0721) 49 04 629, E-Mail vorstand@tsdurlach.de

2. Vorsitzender: 
Dr. Manuel Rink (kommissarisch), Tel. (0151) 11439185,
E-Mail vorstand2@tsdurlach.de

Finanzvorstand: 
Bernhard Schaff ner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe, 
Tel. (0721) 47 30 71, Fax (0721) 48 39 606, E-Mail bschaff ner@t-online.de

Leiterin im sportlichen Bereich: 
Ingrid Mickley, Geigersbergstraße 52, 76227 Karlsruhe, 
Tel (0721) 43055, E-Mail leichtathletik@tsdurlach.de 

Jugendwart: 
Philipp Benz, Luß-Straße 22, 76227 Karlsruhe, E-Mail mail@philippbenz.de

Auskünfte, Mitgliederverwaltung, Clubraum- und Hallenvermietung:
Claudia Schaff ner, Gartenweg 17, 76228 Karlsruhe, Tel. (0721) 47 30 71, 
Fax (0721) 48 39 606, E-Mail info@tsdurlach.de

Geschäftsstelle:
H. Egeter, Stahlwarengeschäft, Pfi nztalstr. 23, 76227 Karlsruhe, Tel. (0721) 40 58 25

Sportanlage:
Werner-Stegmaier-Halle, Untere Hub 1, 76227 Karlsruhe

Internet: www.tsdurlach.de; Webmaster: Christine Gustai, webmaster@tsdurlach.de

Restaurant hubRaum: Tel. (0721) 759 699 29, http://restaurant-hubraum-durlach.de

Die Turnerschaft
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Die Turnerschaft

Impressum
TSD-Report – Mitteilungen der Turnerschaft Durlach 1846 eV

Erscheinungsweise: dreimal jährlich

Herausgeber & Verleger: Turnerschaft Durlach 1846 eV
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Bankverbindung: 
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• Sparkasse Karlsruhe: IBAN: DE65660501010010421261
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Das Online-Portal für Durlach,

Aue und Bergwald.
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Wir bedanken uns bei den Inserenten im TSD-Report 
und bitten die Leserinnen und Leser, 

sie bei ihren Einkäufen und Aufträgen zu 
berücksichtigen.
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Impressionen vom Turmberglauf 2018Impressionen vom Turmberglauf 2018

Fotos: Christine Gustai
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Eindrücke vom Spiel- und SportfestEindrücke vom Spiel- und Sportfest

Fotos: Paula Budschewski
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